
Die Vorsitzende gibt das Wort an Herrn Jokel, und er verweist auf die zuvor an die Aus-

schussmitglieder übersendete Präsentationsdatei, die er sodann erläutert. Anschließend 

werden Fragen aus dem Kreis der Ausschussmitglieder sowie von Ratsfrau Göking als Zuhö-

rerin beantwortet. 

 

In der Diskussion wird herausgestellt, dass frühkindliche Bildung und der Bildungsauftrag von 

enormer Bedeutung seien und Zusatzangebote in den Kindertagesstätten auch. Außerdem sei 

die Gewähr von Standards auch zur Haltung der Mitarbeitenden von höchster Bedeutung – sie 

bräuchten Verlässlichkeit, und sie seien auf dem Arbeitsmarkt stark umkämpft.  

 

Herr Stadtrat Hillgruber verdeutlicht, dass es geboten sei, an einem Strang zu ziehen und 

gegenüber dem Land geschlossen mit einer Position aufzutreten. Außerdem müsse dem Land 

gegenüber gut argumentiert werden, wobei vorbereitend Frau Marx, stellvertretende Ge-

schäftsführerin des Städteverbands, sehr gut unterstützen könne. 

 

Die Präsentation solle den Ausschussmitgliedern zugemailt werden, was zugesagt wird. 


